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Datenschutzinformationen nach Art. 13 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
 
Mit Hilfe der folgenden Hinweise informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten, wenn Sie an einer unseren Veranstaltungen teilnehmen. Wir behandeln Ihre personenbezogenen 
Daten vertraulich und entsprechend der gesetzlichen Vorschriften. 
 
Personenbezogene Daten sind dabei alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder 
identifizierbare Person beziehen (Art. 4 Nr. 1 DSGVO). 
 
Verantwortlich für die Datenverarbeitung: 
 
Wohlfahrtsverband Sozialdienst muslimischer Frauen e.V. (im Weiteren: SmF e.V.) 
Luxemburger Str. 181, 50939 Köln 
0221 78997380 
info@smf-verband.de 

Bei Fragen zum Datenschutz steht Ihnen unsere Datenschutzbeauftragte unter datenschutz@smf-
verband.de oder unter der oben angegebenen postalischen Anschrift zur Verfügung. 

Datenverarbeitung auf unserer Webseite und weiteren Online-Angeboten 

Zur Datenverarbeitung auf unserer Webseite (https://smf-verband.de/datenschutz/ ) und für Online-
Veranstaltungen verweisen wir auf die jeweiligen ergänzenden Datenschutzhinweise.  

Datenverarbeitung bei der Durchführung von Veranstaltungen in Präsenz 

Zweck der Datenverarbeitung: 

Ihre Daten werden immer zweckgebunden erhoben und verarbeitet. Zweck für die Verarbeitung der 
Daten auf der Teilnehmendenliste ist die Verfolgung des Vereinszwecks und die -verwaltung, um einen 
Reibungslosen Ablauf der Veranstaltung gewährleisten und umsetzen zu können. Bestimmte Daten 
erheben wir, um überhaupt mit Ihnen in Kontakt treten zu können und müssen Sie angeben, wenn Sie an 
einer Veranstaltung teilnehmen. Wir legen bei Veranstaltungen die Projektgefördert sind 
Teilnehmendenlisten aus, um unseren Dokumentations- und Nachweispflichten nachzukommen und zu 
Abrechnungszwecken. Der Projektförderer wird bei jeder durch uns durchgeführten Veranstaltung 
benannt. Eine Nutzung der Daten für einen anderen Zweck oder eine Übermittlung an sonstige Dritte 
findet von Seiten des SmF e.V. nur statt, sofern dies gesetzlich zulässig ist oder der Nutzer bzw. die 
Nutzende ausdrücklich eingewilligt hat.  

Datenkategorien für Veranstaltungen: 
 
Bei der Teilnahme an einer Veranstaltung werden folgende Kategorien personenbezogener Daten 
verarbeitet: 

• ggf. Anrede/Pronomen 
• Vor- und Nachname 
• Unterschrift 
• ggf. E-Mail-Adresse 
• ggf. Organisation, der Sie angehören und Ihre Tätigkeit in dieser 
• ggf. konkrete zusätzliche Fragestellungen zur Vorbereitung der jeweiligen Veranstaltung, die 

nur freiwillig beantwortet werden können und anonymisiert verarbeitet werden – konkrete 
Hinweise erfolgen bei einer etwaigen Abfrage  

 
Umfang der Datenverarbeitung: 
 
Der Umfang der Datenverarbeitung hängt in erster Linie davon ab, welche Daten Sie vor oder während 
der Teilnahme bekannt gegeben haben. Grundsätzlich arbeiten wir jedoch regelmäßig nur mit einer 
Teilnehmendenliste, sodass sowohl während der Teilnahme an der Veranstaltung als auch danach Ihr 
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Vorname und Nachname, sowie ggf. die bei der Anmeldung angegebene E-Mail-Adresse verarbeitet 
werden. Ihr Vor- und Nachname und Ihre Unterschrift wird im Rahmen der Teilnehmendenliste 
regelmäßig auch für andere Beteiligte (Teilnehmende, Referent*innen und Mitarbeitende) ersichtlich 
und erkennbar. Ansonsten werden die im Rahmen der Teilnehmendenliste erfassten Daten 
ausschließlich durch die von uns dafür beauftragten bzw. eingestellten Personen verarbeitet (Art. 32 
DSGVO). 
 
Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung: 
 
Für Teilnehmende unserer Veranstaltungen ist die Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung Art. 6 Abs. 1 
lit. c DSGVO, da die Verarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich ist, dem der 
Verantwortliche unterliegt. Dies ist insbesondere der Fall, da der Projektträger aufgrund der 
Projektförderung zum Nachweis der Durchführung der Veranstaltung und der Teilnehmenden 
verpflichtet ist. Zudem liegt ein berechtigten Interesse vor, die Veranstaltung zur Erfüllung des 
Vereinszwecks durchzuführen, Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO. Sollte mit Ihnen ein Vertrag oder ein 
vorvertragliches Schuldverhältnis begründet werden ist die Rechtsgrundlage Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 
Für unserer Referentinnen, Referenten und Seminarleiterinnen, Seminarleiter, soweit diese freiberuflich 
für den SmF e.V. tätig sind, gilt die Rechtsgrundlage Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, also die Erfüllung eines 
Vertrages im Rahmen einer Vertragsbeziehung, für die, die Verarbeitung personenbezogener Daten 
erforderlich ist. 
Für Beschäftigte des SmF e.V. ist die Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung der Art. 6 Abs. 1 lit. b 
DSGVO i. V. m. § 26 BDSG, also die Verarbeitung zur Durchführung des Beschäftigungsverhältnisses. 
 
Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten und 
Zugriffsberechtigung: 
 
Personenbezogene Daten, die im Zusammenhang mit der Teilnahme an der Veranstaltung verarbeitet 
werden, werden grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben, sofern der SmF e.V. nicht dazu verpflichtet 
ist. Eine solche Verpflichtung liegt insbesondere gegenüber dem Projektförderer der Veranstaltung vor. 
Der konkrete Projektförderer ist dabei in jeder Veranstaltung im Rahmen der Bekanntmachung zur 
Veranstaltung benannt. Ein unbefugter Zugriff auf Ihre Daten wird durch technische und 
organisatorische Maßnahmen wirksam verhindert. Die Verarbeitung beschränkt sich streng auf das 
Maß, das für die Organisation und Durchführung der Veranstaltung zwingend erforderlich ist. Alle mit 
der Verarbeitung betrauten Personen sind zur Verschwiegenheit bzw. zur Einhaltung des 
Datengeheimnisses verpflichtet. 
 
Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten: 
 
Wir löschen personenbezogene Daten grundsätzlich, wenn kein Erfordernis mehr für die Speicherung 
besteht. Ein solches Erfordernis liegt insbesondere nach Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO dann vor, wenn die 
Daten benötigt werden, um dem Projektförderer gegenüber Nachweise zu erbringen. Dies richtet sich 
nach den gesetzlichen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten. Sofern diese bestehen, kommt 
eine Löschung erst nach Ablauf der jeweiligen Frist in Betracht.  

Fotos bei Veranstaltungen: 

Fotos über unser Vereinsgeschehen werden zum Zweck der Außendarstellung auf unserer Webseite, 
auf der Webseite der Zweigstelle, auf den offiziellen Social-Media-Accounts des SmF e.V., wie bspw. 
Facebook, Instagram und YouTube veröffentlicht. Für die Veröffentlichung folgender Fotos von 
Erwachsenen ist die Rechtsgrundlage das nachfolgend beschriebene berechtigte Interesse unseres 
Vereins nach Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO: 

• Gruppen-Fotos, um über das Vereinsgeschehen zu informieren, 
• Fotos mit Bezug zum Projektgeschehen bzw. der Veranstaltung, um über das projektbezogene 

Geschehen zu berichten, 
• Fotos vom Publikum, das an der Veranstaltung teilgenommen hat oder Fotos, auf denen die 

Personen nur als Beiwerk erscheinen (vgl. § 23 KUG), um über die Veranstaltung und deren 
Erfolg zu berichten. 
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Sie haben die Möglichkeit, der Verwendung eines solchen Fotos, auf dem Sie zu sehen sind, gemäß 
Artikel 21 Absatz 1 DSGVO zu widersprechen. Der Verein wird prüfen, ob es zwingende schutzwürdige 
Gründe für die Verarbeitung gibt, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen. Wenn nicht, 
wird das entsprechende Foto gelöscht. 

Andere Fotos, auf denen eine erwachsene Person (Vereinsmitglied oder aus dem Publikum) im 
Mittelpunkt steht oder gezielt nur diese Person fotografiert wurde, veröffentlichen wir nur mit der 
Einwilligung dieser Person (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). Diese Einwilligung kann jederzeit für die Zukunft 
widerrufen werden. 

Fotos von Minderjährigen veröffentlichen wir nur, wenn die Erziehungsberechtigten nach Art. 6 Abs. 1 
lit. a DSGVO eingewilligt haben. Diese Einwilligung kann jederzeit für die Zukunft widerrufen werden. 

Fotos von Minderjährigen, die das 16. Lebensjahr vollendet haben (Art. 8 DSGVO) und über die 
notwendige Einsichtsfähigkeit über die Tragweite der Veröffentlichung verfügen, können uns gegenüber 
selbstständig die Einwilligung erklären. Diese Einwilligung kann jederzeit für die Zukunft widerrufen 
werden.  

Betroffenenrechte für Veranstaltungen und Fotos: 
 
Nach der DSGVO stehen Ihnen als betroffene Person verschiedene Rechte zu.  

• ein Recht auf Auskunft über die verarbeiteten Daten und auf Kopie (Art. 15 DSGVO), 
• ein Berichtigungsrecht, wenn wir falsche Daten über Sie verarbeiten (Art. 16 DSGVO), 
• ein Recht auf Löschung, es sei denn, dass noch Ausnahmen greifen, warum wir die Daten noch 

speichern, also zum Beispiel Aufbewahrungspflichten oder Verjährungsfristen (Art. 17 DSGVO), 
• ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO), 
• ein jederzeitiges Recht, Einwilligungen in die Datenverarbeitung zu widerrufen (Art. 7 Abs. 3 

DSGVO), dadurch dürfen wir eine Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die 
Zukunft nicht mehr fortführen, soweit wir keine Aufbewahrungsfristen oder Verjährungsfristen 
einhalten müssen, 

• ein Widerspruchsrecht gegen eine Verarbeitung im öffentlichen oder bei berechtigtem 
Interesse (Art. 21 DSGVO), 

• ein Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO), das heißt, dass Sie die uns bereitgestellten 
personenbezogenen Daten, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format 
erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen verlangen können, 

• ein Beschwerderecht (Art. 77 DSGVO) bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehörde, wenn Sie 
finden, dass wir Ihre Daten nicht ordnungsgemäß verarbeiten. Für unseren Verein ist die 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen zuständig. 
Wenn Sie sich in einem anderen Bundesland oder nicht in Deutschland aufhalten, können Sie 
sich aber auch an die dortige Datenschutzbehörde wenden. 

Beschwerderecht: 
Außerdem haben Sie die Möglichkeit sich mit einer Beschwerde an unsere Datenschutzbeauftragte 
(Kontaktinformationen oben) oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die für uns 
zuständige Behörde ist: 
 
        Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 
        Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf 
        Telefonzentrale: +49 (0)211 / 38424 - 0 
        poststelle@ldi.nrw.de 
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